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Die Rosa-Luxemburg-Stiftung Brandenburg lädt 
gemeinsam mit dem Frauenwahllokal herzlich zu 
einem Gesprächsabend ein, der sich mit den 
Frauen in der Novemberrevolution beschäftigen 
wird.  
 
Vor 100 Jahren protestierten Frauen in Massen 
gegen den Ersten Weltkrieg, gegen Hunger und 
Armut, sie kämpften mit Streiks und Demonstra-
tionen für mehr Arbeitsschutz, eine bessere Ent-
lohnung und für die Anerkennung der Doppel- 
belastung von Lohn- und Versorgungsarbeit. Sie 
waren von Beginn der Novemberrevolution an  
an den Aktivitäten beteiligt – in den Arbeiter- und 
Soldatenräten jedoch waren sie wenig vertreten, 
so dass sie ihre Konzepte bei den Richtungs-
kämpfen der Revolution kaum einbringen konn-
ten.  
 
Dennoch: ein großer, bleibender Erfolg der revo-
lutionären Ereignisse vor 100 Jahren ist zweifels-
ohne die Einführung des Frauenwahlrechts.  
Dafür war über viele Jahre hinweg von unter-
schiedlichen Standpunkten und mit unterschied-
lichen Zielsetzungen gekämpft worden.  
  
Die Historikerin und Sozialwissenschaftlerin  
Gisela Notz wird in dieser Veranstaltung ein 
Schlaglicht auf die Rolle von Frauen in der No-
vemberrevolution werfen und dabei insbeson-
dere die Arbeiterinnenbewegung in den Blick 
nehmen. Dabei werden auch die Forderungen zur 
Sprache kommen, die neben der Einführung des 
Frauenwahlrechts bereits damals zum Kampf um 
die Gleichberechtigung als Teil der „ganzen Frau-
enfrage“ gehörten. 
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